
Dienstag, 11. März 2025

Saal 6 | Wiedner Hauptstraße 63, 1040 Wien

Textilien in der 
Kreislaufwirtschaft

Wirtschaftskammer Österreich (WKO)

Bitte melden Sie sich bis spätestens 03. März 2025 an, danach sind Anmeldungen auf Anfrage möglich.  
Anmeldungen werden nur online entgegengenommen und sind verbindlich! Stornierungen müssen schriftlich 
bis zum letzten Werktag vor Veranstaltungsbeginn bei der GWAW einlangen. Stornierungen bis zum Anmelde-
schluss sind kostenfrei, bei Stornierungen bis 1 Werktag vor Veranstaltung werden 50 % des Tagungsbeitrags, bei 
Nichterscheinen oder Stornierungen am Veranstaltungstag der volle Beitrag verrechnet. Ein:e Ersatzteilnehmer:in 
kann gestellt werden.

Tagungsbeitrag (inkl. digitaler Vortragsunterlagen und Pausenerfrischungen):

ÖWAV-Mitglieder und
Mitglieder WKO FV Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie:  €  310,– (+ 20 % USt.)1

Nichtmitglieder:       €  470,– (+ 20 % USt.)
Tarif für Studierende: (bis max. 27 Jahre, Studienbestätigung)  €     60,– (+ 20 % USt.)2

1 Mitglieder der Mitveranstalter, Mitglieder der DWA aus D und des VSA aus der CH erhalten Mitgliederkonditionen 
2 Der Tarif für Studierende soll auch diesen zugutekommen, daher wird der Betrag direkt an die Studierenden in Rechnung 
gestellt. Bitte geben Sie die Privatanschrift beim Punkt Rechnungsadresse an.

Veranstalter:
Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH (eine Tochtergesellschaft des Österreichischen Wasser- und 
Abfallwirtschaftsverbandes), 1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, Tel. +43-1-535 57 20, Fax +43-1-532 07 47

Kontakt & Anmeldung:
Elisabeth Job, Tel. +43-1-535 57 20-78, E-Mail: job@oewav.at

A L LG E M E I N E  H I N W E I S E

A N M E L D U N G

Die Anmeldung zur Tagung ist nur online möglich. Folgen Sie dem untenstehenden Link oder 
scannen Sie den QR-Code.

Link zur Anmeldung >>>

Bitte nehmen Sie die Überweisung erst nach Erhalt der Rechnung vor (Kennwort „22840).

Mit der Anmeldung werden die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW akzeptiert und deren Kenntnis bestä-
tigt. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW können unter http://www.oewav.at/service/agb eingesehen 
werden.
Weiters wird zur Kenntnis genommen, dass die in der Anmeldung/Bestellung enthaltenen personenbezogenen 
Daten vom ÖWAV und der GWAW zu Informationszwecken für Seminare, Kurse, Regelwerke und sonstige Veranstal-
tungen sowie für die Versendung der Newsletter verarbeitet werden dürfen. Diese Weiterverwendung der Daten er-
folgt aufgrund des überwiegenden berechtigten Interesses des ÖWAV und der GWAW, Informationen über Fachver-
anstaltungen oder sonstige fachliche Informationen an potentiell Interessierte auszusenden, zu denen bereits ein 
Kontakt im Rahmen ähnlicher fachlicher Tätigkeiten bestand. Die Daten werden entsprechend den Vorgaben des 
DSG 2000 idgF bzw. der Datenschutzgrundverordnung verarbeitet.

https://www.oewav.at/Kurse-Seminare?current=527199&mode=form


Programm
09.30 – 10.00 Registrierung und Begrüßungskaffee

10.00 – 10.10 Begrüßung 
Eva Maria STRASSER, WKO – FV Textil-, Bekleidungs-, Schuh- und Lederindustrie
Andreas BARTL, Technische Universität Wien

Block 1 Aktuelles & Textilsammlung 2025+

10.10 – 10.20 Moderation
Stefan SALHOFER, Universität für Bodenkultur Wien

10.20 – 10.40 Änderung der EU-Abfallrahmenrichtlinie betreffend Textilien: Stand der Ver-
handlungen 
Alexandra TRONDL, BMK

10.40 – 10.50 Einleitung zum Panel
Stefan SALHOFER, Universität für Bodenkultur Wien

10.50 – 11.50 Panel-Diskussion 
Norbert SCHEELE, Handelsverband
Ferdinand KOCH, VÖA – Vereinigung öffentlicher Abfallwirtschaftsbetriebe
Karoline MÄTZLER, Caritas Vorarlberg
Stefanie KÖBERL, Saubermacher Dienstleistungs AG
Felix BADURA, Altstoff Recycling Austria AG/digi-Cycle GmbH 

11.50 – 12.50 Mittagspause

Block 2 Konsum und Re-Use

12.50 – 13.00 Moderation
Matthias NEITSCH, Verein Re-Use Austria

13.00 – 13.20 Second-Hand-Boom: Wiederverwendung von Textilien, Online-Märkte und deren 
Herausforderungen
Carina BRONEDER, Umweltbundesamt

13.20 – 13.40 Zwischen Fast Fashion und Suffizienz: Aspekte aus der Konsumverhaltensforschung
Petra RIEFLER, Universität für Bodenkultur Wien

13.40 – 13.55 Kräfte bündeln für die Kreislaufwirtschaft: Warum es Kooperationen in der 
Matratzenbranche braucht
Verena JUDMAYER, MATR

13.55 – 14.10 Matratzen; waschen oder entsorgen – servicieren oder recyceln
Marcel KREJC, MatWash-CleanTec GmbH

14.10 – 14.30 Fragen und Diskussion

14.30 – 15.00 Kaffeepause

Block 3 Recycling & Sortierung

15.00 – 15.10 Moderation
Andreas BARTL, Technische Universität Wien

15.10 – 15.30 Restmüll-Sortieranalyse/Recyclingpotenzial von Alttextilien
Pablo KÄHLIG, Technische Universität Wien

15.30 – 15.50 Sortierung von Alttextilien
Alexia TISCHBERGER-ALDRIAN, Montanuniversität Leoben

Anreisehinweise:
Öffentlich: Sie können die Wirtschaftskammer Österreich mit den Straßenbahnlinien 1 und 62,  
der Badnerbahn und mit dem Bus 13A erreichen (jeweils Station Johann-Strauß-Gasse).  
Die nächstgelegene U-Bahnstation (Taubstummengasse, Linie U1) ist etwa 8 Gehminuten entfernt.

Parkgarage in der WKÖ: Die Parkgarage der Wirtschaftskammer Österreich steht den Besucher:innen zur Verfü-
gung (begrenzte Anzahl an Stellplätzen).  
Sie erreichen die Garage über die Schönburgstraße 

Umliegende Parkgaragen (kostenpflichtig): 
Garage Mittersteig (1050, Mittersteig) | Tiefgarage Theresianum (1040, Favoritenstraße 36) | Blechturm-Garage (1040, 
Blechturmgasse 32)
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Seminarinhalt:
Dieses Seminar widmet sich der Zukunft textiler Wertschöpfungsketten im Kontext der Kreislaufwirtschaft. 
Es beleuchtet aktuelle gesetzliche Entwicklungen, innovative Ansätze zur Textilsammlung sowie Re-Use- 
und Recyclingstrategien. Experten aus Forschung, Industrie und Praxis diskutieren Herausforderungen 
und Potenziale, von Konsumverhalten bis zur Wiederverwertung von Alttextilien. Das Seminar richtet sich 
an alle, die zur nachhaltigen Textilwirtschaft beitragen wollen bzw. sich einfach informieren möchten. 

Zielgruppe:
Wirtschaftskammer, Herstellende und Produzierende Textilindustrie, Handel, Universitäten, Kommunale 
und private Abfallwirtschaft, Bundes- und Landesbehörden, Sammler- und Behandler, Sammelsysteme. 

Im Sinne der Nachhaltigkeit empfehlen wir die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

15.50 – 16.00 Fragen und Diskussion

16.00 – 16.20 Grüne Chemie für das Textilrecycling
Sebastian ROSENBUSCH, Technische Universität Wien

16.20 – 16.40 Aktueller Stand des Polyesterfaser-Recyclings
Christopher UHL, Starlinger & Co GmbH

16.40 – 16.50 Abschlussdiskussion

ab 16.50 Gemeinsamer Ausklang 


